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Die Vertenernng des Geldes
ie Erhöhung des Diskonts der Reichsbank von 4 auf5 Woher z des Lombardzinsfußes von 5 auf 6 Prozent

iſt ungemein überraſchend gekommen Ueber den Verlauf
der Sitzung des Centralausſchuſſes enthält der Reichs
Anzeiger folgenden Bericht

Jn der Montag Sitzung des Centralausſchuſſes der Reichs
bat wies der Vorſihende Präſident des Reichsbank
Direktoriums Wirklicher Geheimer Rat Dr Koch darauf
hin daß nach der vorgetragenen Wochenüberſicht vom 7 d M
ſeit der ganz ungewöhnlichen Anſpannung der Reichsbank am
Quartalsſchiuſſe ſich deren Loge nicht genügend gebeſſert habe
Noch immer ſei die Anlage bei 1225 Millionen Mark größer
als in den Vorjahren ſelbſt gegen 1899 um 53 Millionen
denn neben dem allerdings niedrigeren Wechſelporte
feunille ſtänden 160 Millionen Schatzauweiſungen und
ebenſo würden die Mittel der Bank durch die vor
kurzem ausgegebenen langfriſtigen Schatzanwei
fungen belaſtet wie beſonders die in der letzten Woche
um 55 Millionen zurückgegangenen Privatguthaben
zeigten Trotz günſtiger Wechſelkurſe und nicht unerheblicher
Goideingänge vom Auslande ſei der Metallvorrgat bei
789 Millionen Mark kleiner als in den letzten drei Jahren
Banknoten ſeien ſo viel im Umlauf wie noch nie um dieſe
Zeit davon ungedeckt allein 649 Millionen d h über
100 Millionen mehr als 1903 1902 und 1900 150 Millionen
mehr als 1901 ſogar 72 Millionen mehr als 1899 Die
Deckung der Noten und der fremden Gelder ſei ſeit
1899 nicht ſo niedrig geweſen Es ſeien noch 179 Millionen
ſteuerpflichtige Noten im Umlaufe über 100 Millionen
ſogar mehr als in den letzten beiden Vorjahren Eine weſent
liche Beſſerung in naher Zeit ſei kaum wahrſcheinlich da auch
die Anſprüche der Börſe trotz des in großem Umſange hier
vorübergehend beſchäftigten ausländiſchen Geldes bedeutend
und mancherlei Emiſſionen in Vorbereitung ſelen
überdies das Geldbedürfnis des Reiches fortdauere
Es entſpreche der Vorſicht den Diskont zu erhöhen und zwar
um ein volles Prozent um wirkſam ſo die Geld
anſprüche zu vermindern und zum Jghresſchluſſe beſſer ge
rüſtet zu ſein Nach kurzer Diskuſſion erklärte ſich der
Centralausſchuß einſtimmig damit einverſtanden daß der Dis
kont auf 5 der Lombardzinsfuß auf 6 Proz erhöht werde

Mit dem Beſchluß des Centralausſchuſſes der Reichsbank
iſt die ſeit längerer Zeit W gewordene Klärung der
Geldmarktlage eingetreten Seit 9 Juni 1903 alſo ſeit
fünfviertel Jahren hatten wir 4prozentigen Bankdiskont
Der Satz von 5 Prozent hat bei der Bank zum letzten
Male in der Zeit vom 13 Juli 1900 bis 26 Februar 1901
in Kraft geſtanden und wurde dann durch den 3prozent
Diskont abgelöſt dem wie erwähnt am 9 Juni 1903 der
Aprozentige folgte Es hat alſo eine verhältnismäßig recht
lange Zeit billigen Geldes bei uns geherrſcht mehr als
3 Jahre waren die Zinsfüße niedrig und das war gerade
der Fall in der Zeit der wirtſchaftlichen Depreſſion der
kriſenartigen Abflauung in Handel und Induſtrie in den
Jahren 1901 und 1902 Jetzt wo die wirtſchaftliche Empor
entwickelung wieder kräftig eingeſetzt hat und größere An
forderungen an den Geldmarkt geſtellt wurden als ſeit
langer Zeit mußte notwendigerweiſe mit einer Verteuerung
des Geldmarktes gerechnet werden Sie iſt ein Anzeichen
für die Wiedererſtarkung des deutſchen Wirtſchaftslebens
die ja naturgemäß eine Erhöhung des Kreditbedürfniſſes
zur Folge hat

Der ſpontane Entſchluß der Diskonterhöhung iſt wohl be
ſonders hervorgerufen durch die ſtarke Verminderung des
Metallbeſtandes der Reichsbank Der Metallvorrat iſt zurzeit
bei 789 Millionen Mark kleiner als an demſelben Zeitpunkt
in den letzten drei Jahren Da war es notwendig Vor
ſichtsmaßregeln zu ergreifen und ein weiteres Abfließen der
Vorräte einzudämmen Nicht ohne Bedeutung konnte das

inanzbedürfnis der kriegführenden Mächte auf die Reichs
ankliche Finanzpolitik ſein Bisher haben Rußland und

Japan bei Aufnahme von Anleihen ihre Guthaben im Aus
lande ſtehen laſſen ſpeziell tat es Rußland in Paris Die
Rußland zugehörigen Pariſer Geldbeſtände wurden z T auf
dem deutſchen Geldmarkte mit verwendet Nun heißt es daß
Rußland dieſe Guthaben zu eigener Verwendung bedarf
daß es ſie aus Paris zurückzieht und dadurch muß mehr
oder minder auch die Flüſſigkeit des Geldes auf dem deutſchen
Geldmarkte mit beeinflußt werden Trotz der für Deutſchland
günſtigen Wechſelkurſe und trotz beträchtlicher Goldeinfuhr
nahm das vom Ausland dem deutſchen Markte entzogene
Geld wie die Verminderung des Metallbeſtandes der Reichs
bank ergibt beſtändig zu ſodaß ein künſtliches Bremſen
ein Einhalttun durch Anlegen des Hemmſchuhs der Diskont
erhöhung dringend geboten war um die Erfüllung der Auf
gaben die der Reichsbank zur Befriedigung des heimiſchen
Marktes obliegen genügend zu ſichern

Hierzu kommt als zweiter Grund der Diskonterhöhung
ein gewiſſer taktiſcher der yon der Reichsfinanzverwaltung und der nanerwahng des preußiſchen
Staates begangen worden iſt Die Finanzverwaltung des
Reiches wollte bekanntlich in dieſem Jahre nicht an den
Anleihemarkt mit finanziellen Bedürfniſſen herantreten
Auf dem Wege der Begebung von unverzinslichen Schatz
anleihen gedachte das Reich über die Schwierigkeiten ſeiner
finanziellen Lage in dieſem Jahre hinwegzukommen
ſah es ſich infolge der ſtarken Vermehrung der
pflichtigen Notenreſerven es

letzten Vorjahren veranlaßt von ſeiner urſprünglichen
Abſicht abzugehen und an den VBankenmarkt mit der Be
ebung vön langfriſtigen verzinslichen Schatzanweiſungen
a zutreten Und dies gerade zum Oktobertermin
enſo machte es die preußiſche Finanzverwaltung zur
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Deckung ihres Geldbedarfs indem ſie gleichfalls den ungünſugſten Zeitpunkt wählte anſtatt ein paar Wochen zu

warten Die an und für ſich geſteigerte Geldknappheit
mußte durch dieſe Maßnahmen der beiden großen Finanz
verwaltungen noch eine erhebliche rer erfahren und
ſo weſentlich zu den Schutzmaßnahmen der Reichsbank bei
tragen

ie Folgen der Diskonterhöhung werden ſich ſowohl an
der Börſe wie auch in dem Volkswirtſchaftsgebiete ſelbſt
zeigen Die Börſe kann ſich immerhin auf die verteuerten
Zinsſätze einrichten ja ſie wird aus dem vorausſichtlich nun
zunehmenden Realiſationsbedürfnis manche Anregung
empfangen die aus Spekulation hochgetriebenen Kurs
ſteigerungen mancher Papiere werden auf ein nakürliches
Maß reduziert werden Andererſeits haben aber die voraus
ſichtlichen und bereits eingetretenen Kursrückgänge manche
üble Nachwirkung Sie müſſen auf die Unternehmungsluſt
einſchränkend wirken Auch das Geſchäft in kurzfriſtigen
Anlagen das ſich des niedrigen Geldſtandes der Reichsbank
bei Ultimozahlungen zu bedienen pflegt wird in erhebliche
Mitleidenſchaft gezogen Die natürliche Folge der Erhöhung
des Reichsbankdiskonts iſt auch die des Privatdiskonts der
bereits am 28 Sept nach der Vegebung der 150 Millionen
Mark 31 proz Schatzanweiſungen eine Steigerung um

Proz auf 38 Proz erfahren hatte und ſpäterhin
wieder auf 31/ Proz geſunken war Auch auf dem eng
liſchen Geldmarkte wird die Maßnahme der Reichsbank von
Einfluß ſein Jn London hat ſich bereits der Privatdiskont
auf ca 28 Proz erhöht Vermutlich wird er ſich noch um
einige Grade heben und die Bank von England wird
vorausſichtlich gleichfalls eine Diskontverteuerung eintreten
laſſen Ohne de der geſamten Handelswelt werden
ſich ſo einſchneidende Maßnahmen ganz naturgemäß nicht
vollziehen Sie ſind aber notwendig im Jntereſſe der
Geſunderhaltung des großen wirtſchaftlichen Regulators und
ein Zeichen dafür daß die gewaltigen Ausgaben die in Oſt
aſien unproduktiv verſchleudert werden auch den deutſchen
Geldmarkt bereits in Mitleidenſchaft zu ziehen beginnen

Deutſches Reich

Der Streit in und um Lippe
Die Nachricht von einer Erkrankung des Graf Regenten in

Kaſſel ſcheint erfunden zu ſein er ſoll völlig geſund ſein und
Detmold gar nicht verlaſſen haben Der Graf Regent iſt ſogar
einem Ausfrager der Berl Morgenpoſt zum Opfer gefallen
Deſſen Bericht entnehmen wir die Antwort des Graf Regenten

6 die Frage wie er das kaiſerliche Telegramm empfunden
habe

Graf Leopold erzählte als Antwort nur eine kleine Ge
ſchichte Als das bekannte erſte Kaiſertelegramm den Graf
Regenten Ernſt ereilte habe ein dem Grafen Ernſt Nahe
ſtehender geraten das Telegramm ſofort der Oeffentlichkeit zu
übergeben die ſicher ſofort Front gegen die kaiſerliche Aeuße
rung machen werde Graf Ernſt habe auf den Vorſchlag er
widert er wolle ihn ſich eine Nacht lang überlegen Als der
Mahner am nächſten Tage nach dem Reſultat des Nachdenkens
forſchte habe der alte Graf Regent die ſolgenden Worte
ger Jch bin der Fürſt eines kleinenandes der kann einen Schlag von oben
ertragen die Kaiſerkrone aber darf nie einen
bekommen Wie damals das Telegramm doch noch nach
außen drang iſt heute noch ein Rätſel

Auf dieſen Standpunkt ſeines Vaters hat ſich Graf Leopold
auch dem letzten Kaiſertelegramm gegenüber ſtellen wollen
Der Gedanke das Telegramm für eine perſönliche Ver
letzung zu halten wäre ihm uie gekommen Hätte er
es als eine Kränkung aufgefaßt ſo wäre das Telegramm
ſofort und ohne daß es zu jemendes Kenntnis gekommen
wäre von ihm vernichtet worden Er habe die Aeußerung
aber als eine Stellungnahme des Kaiſers dem Lipper Lande
gegenüber erblickt Das ſei Staatsangelegenheit
Und er habe es für ſeine Pflicht die er ſeinem Gewiſſen und
ſeinem Lande ſchulde erachtet das Telegramm ſeiner Regierung
zur weiteren Behandlung zu übergeben

Die hingebende Treue zum Reich im Lipper Lande
fortzuerhalten ſo ſchloß der Graf Regent werde er für

die höchſte Aufgabe ſeines Fürſlenbernſes halten Es täte ihm
wehe wenn im weiteren Fortgang der lippiſchen Thron
folge und wäre es aus Liebe zu ihm ſelber ein ſcharfes
Wort fallen könnte gegen die höchſte Pflicht aller Deutſchen
gegen die Treue zum Deutſchen Reich

Graf Bülows Jnterpretation des Romintener Kaiſer
telegramms findet faſt nirgend Zuſtimmung Gegenüber der
Verſicherung des Grafen Bülow daß der Kaiſer nicht in die
verfaſſungsmäßigen Rechte des Fürſlentums habe eingreifen
ſondern lediglich einen Grund für die vorläufige Nicht
vereidigung der Truppen mitteilen wollen erklärt die Frankf

ta daß dieſe Begründung gerade in die verfaſſungsmäßigen
echte des Fürſtentums eingriff denn ſie erklärte die Rechts

lage in Bezug auf dke Regentſchaft für ungeklärt obwohl die
Regentſchaftsſolge durch lippiſches Landesgeſetz geregelt war
Das bedentete alſo unzweifeilbaft einen Eingriff in die Selbſt
ſtändigkeit der lippiſchen Landesgeſetzgebung und ſlellte damit
überhaupt die der aller Bundesſtaaten in FrageDie Nichtvereidigung der Truppen auf den jetzigen Regenten
berührte um ſo eigentümlicher als zurzeit der Regentſchaft des

rinzen Adolf von Schaumburg Lippe des Schwagers des
Kaiſers bei der die Rechislage wirklich noch ungeklärt war derereidigung der Truppen auf die Perſon dieſes Regenten keine

Wenn uun Graf Bülow
erklärt es liege außerhalb der Abſicht des Kaiſers der derzeitigen
Ausübung der Regentſchaft durch den Grafen Leopold irgend
welches Hindernis zu bereiten ſo liegt darin wie die Frele
al Preſſe Freiſ Ztg mit Recht hervorhebt ein nach
trägl

edenken entgegengeſtellt wurden

des Kaiſertelegramms keineswegs deckt Graf Vülow hat ſich
es Einlenken das ſich mit dem Wortlaut und der Tonart
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beeilt die miniſteriellen Bekleidungsſtücke der kaiſerlichen Ve
öffentlichung nachzutragen aber nicht ohne auf dem Wege der
Jnterpretation ihren Sinn zu ändern Es wäre jedoch beſſer
geweſen wenn die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers zu
einem früheren Zeitpunkt in Anſpruch genommen wäre wo noch

z Wolichtelt vorlag auf den Entſchuß des Kaiſers einzu
wirken

Zum Schnlkompromifz
Aus der nationalliberalen Partet liegen ſetzt

der Stellungnahme des Bochumer Parteltages drei bezw
wenn man den Beſchluß des Verbandstages der nationalliberalen
Jugendvereine hinzurechnet ſogar vier verſchiedene
mehr oder minder antoritative Kundgebungen zur Schulfrage
vor ſodaß es alſo etwa auch jetzt noch ſchwankenden Gemütern
in der Partei an einer Auswahl wahrlich nicht fehlt Die erſte
offizielle Aeußerung war die Zuſtimmung der preußiſchen Landtags
fraktion zu dem Komproiniß die je länger je mehr in weiten
Kreiſen der Partei einen ſo lebhaften Unwillen hervorrief daß
der Centralvorſtand der Partel ſich genötigt ſah durch eine
offizielle Stellungnahme der Partei die wenig erfreuliche
Haltung der Landtagsfraktion zur Simultanſchule ganz erheblich
zu korrigieren indem er grundſätzlich die Gleichberechtigung der
Simultanſchulen verlangte Das war die zweite offiztielle
Stellungnahme der Partei Nun hat Herr Hackenberg auf dem
Bochumer Parteitag das dialektiſche Kunſtſtück fertig gebracht in
einer von der Verſammlung auch gegen etwa 100 Stimmen an
genommenen Reſolution beiden Erklärungen ſowohl dem Beſchluß
der Landtagsfraktion als dem des Centralvorſtandes das Placet
der weſtfäliſchen Nationalliberalen erteilen zu laſſen Welche
Auslegung des Kompromiſſes ſollen nun die Mitglieder und
Anhänger der Partei für die authentiſche halten Herr Hacken
berg täuſcht ſich wenn er glaubt durch eine derartige kantſchuk
artige Reſolution die Gegenſätze in der Partei in der Schul
frage einfach beſeitigen zu können Auf die rheiniſchen
Nationalliberalen hat die rabnuliſtiſche Rhekorik des Herrn
Hackenberg der es ſich zudem auch nicht verſagen konnte einige
hochmütige abſprechende Bemerkungen über die moderne Kultur
zu machen wie die Köln Ztg Herrn Hackenberg ſehr denklich
zu verſtehen gibt den denkbar ſchiechteſten Eindruck gemacht
Das rheiniſche nationalliberale Blatt erklärt klipp und klar daß
die Ausführungen Hackenbergs in Bochum den Zwieſpalt der
Anſichten innerhalb der Partei nur voch vertieft haben

Der Bochumer Beſchluß iſt die Antwort einfluß
reicher Kreiſe der Partei auf die Stellungnahme des Leipziger
junglibe ralen Delegiertentags Wie ſich die Jungliberalen
damit abfinden werden iſt ihre Sache die Beſchwichtigungsräte
innerhalb der Partei werden ſchon dafür ſorgen daß etwaige
Proteſte der nationalliberalen Jugend elufach ad acta gelegt
werden Nichts iſt aber kennzelchneuder für die Preisgabe des
liberalen Gedankens bei den Nationalliberalen in der Schul
frage als das kompromittierende Lob das Herr
Hackenberg jetzt anläßlich der Bochumer Rede aus klerikalen
Munde erntet Die Köln Volksztg konſtatiert mit großer
Genugtunng daß der Bochumer Parteitag einen ganz anderen
Verlauf genommen habe als die Kölner Verſammlung und die
Leipziger Tagung der Jungliberalen Herr Hackenberg habe
nach ſeiner glänzenden Rede die Situation vollſtändig be
herrſcht und ſo werde die Landtagsfraktion wohl unter der
Fahne des Schulantrags in die Landtagsſeſſion hineinziehen
trotz aller entrüſteten Proteſte
Das klerikale Blatt hat auch zu dieſer Annahme alle Ve

rechtigung Welche Autorität kann aber dann noch der Centrat
vorſtand der Pariei beanſpruchen wenn die politiſche Fraktion
ſeine Beſchlüſſe einfach ignoriert Dabei müßte die partei
politiſche Konſtellation doch auch für die nationalliberale Partet
eine vollſtändig klare ſein Der Parteivorſtand hat ſich un
zweideutig für die Gleichberechtigung der Simultanſchulen mit
den konfeſſionellen Schulen ausgeſprochen Die Konſervativen
haben ihrerſeits ebenfalls erſt vor wenigen Tagen noch durch
die Kreuzztg mit aller nur wünſchenswerten Deutlichkeit er
klären laſſen Darauf daß die Simultanſchulen mit den
Konfeſſionsſchulen fortan gleichgeſtellt werden
ſollen können und werden ſie niemals eingehen
Zwiſchen beiden grundſätzlichen politiſchen Anſchauungen kann
es ſchließlich keine Vereinigung kein Kompromiß geben Wenn
trotzdem die nationalliberale Landtagsfraktion an dem Schul
kompromiß feſthält ſo treibt ſie konſervative Politik unter
liberaler Flagge

Politiſches

Nach einer der Kreuzztg aus Gotha zugehenden
Juformation werde dort offen davon geſprochen daß dex
gothaifche Miniſter Heutig zum Nachfolger des
über kurz oder lang in den Rubeſtand tretenden preußiſchen
Juſtizminiſters Schönſtedt auserſehen ſei Das konſer
vative Blatt hält die Nachricht allerdings für müßigen Klatſch
einigermaßen auffällig iſt es aber doch daß es trotzdem es für
nötig hält Herrn Hentig der in ſeiner früheren Tätigkeit in
Berlin als Rechtsanwalt ein politiſcher Parteigänger dex
Konſervativen war eine ſehr ungünſtige Note zu erteilen
ſo daß die Kreuzztg es für ausgeſchloſſen halten muß daß
Herr Hentig in ein Amt berufen werden könnte in dem die
Zierden der preußiſchen Juſtiz die Herren Leonhardt v Fried
berg v Schelling und Schönſtedt dem Staate unvergeßliche
Dienſte geleiſtet haben Warum das konſervative Blatt Herrn
Hentig die Fähigkeit abſpricht ein würdiger Nachfolger der ge
nannten Perſonen im preußiſchen Juſtizminiſterium zu werden
iſt nicht recht erſichtlich Herr Hentig hat allerdings als
gothaiſcher Miniſter ſich als ein Mann von vorurteilsfreier Ge
ſinnung gezeigt und wiederholt u a auch in der Frage der Be
kämpfung der Sozialdemokratie ſich zu Anſchaunngen bekannt
die nicht recht in die konſervative Denkweiſe und Methode
hineinpaßten Sollte das etwa der tiefere Grund dafür ſelin
daß der Kreuzztg ganz unheimlich wird bei dem Gedanken
Herr Hentig könnte etwa der Nachfolger des der Reaktion alle
zeit geſälligen Herrn Schönſtedt werden

Der frühere Abg Prof Dr Haſſe wird ein groß angelegtWerk über deutſche Politik in Lehmanns Verlage z u
erſcheinen laſſen Das Wert wird drei Vände umfaſſen die die

die Weltpolitik und die Koloniai
politik behandeln Das 1 Heft wird it dreiche als aklonalſtaat beſaſ rd ſich mit dem Deutſchen



Aus Südiveſiufrika
Nach einem Telegramm des Gonverneurs Lenkwein iſt

der Zivilpollziſt Fleke aus Wilsdruff Königr Sachſen früher
Jnfanterſe Regiwent 88 am 7 Okt in Station Kuls tot auf
gefunden worden Schuß durch die Bruſt Der Angreifer
war verſchwunden

Verwaltung und Rechtspflege
Die Reichsjuſtlz kommiſſion erledigte in ihrer dies

mallgen Tagnug zunächſt den Abſchnitt über die Neuorganiſatlon
der Gerichte berlet und beſchloß über die Frage ob Schöffen
gerichte an Stelle der Straſkammern und Schwurgerichte zu er
richten ſind über dle Ansdehnung der Berufung und die Bildung
der Verufungsinſtanz bei den Landgerichten oder Oberlandes
gerichten über die Zuſammenſetzung der Gerichte über Umfang
und Art der Mitwirkung der Schöffen und die ausnahmsweiſe
Entſcheidung durch den Amtsrichter allein Sodann wurde über
die ſachliche Zuſtändigkeit beraten und beſchloſſen und endlich
der Abſchnitt erledigt welche Aenderungen eintreten ſollen wenn
die jetzige Organiſation der Gerichte ganz oder teilweiſe beſtehen
bleibt Damſt hat die Kommiſſion die großen prinzipiell wich
tigſten Fragen ouch in zweiter Lefung erledigt Die nächſte
Tagung beginnt der Köln Ztg zuſolge am 8 November undwint ſich mit den Vorſchriſten über das Verfahren beſchäftigen

Parkamenkariſches
Jn der Stichwahl im 6 reußiſchen Landtagswoahlkreis

ſlege Reichenfels wurde der Bürgermeiſter Bartih Nieder
öbhmersdorſ gegen den ſozialdemokratiſchen Kandidaten mit
roßer Mehrheit gewält Die Landtagswahl hat den Sozial
emokraten einen Sitz gekoſtet Dem Landtag gehören nun an

11 bürgerliche 4 ſozialdemokratiſche Abgeordnete und der Fürſt
Neuß Köſtritz

Parteinachrichten

Jm preußiſchen Wahlkreiſe Stralfund Franzburg
Rügen iſt für die bevorſtehende Landtagserſatzwahl von konſer
votiver Selte Graf v d Groeben Divitz als Kandidat in
Vorſchlag gebracht worden

Dem Kriegsſchatz der ſozialdemokratiſchen
Partei ſind im Monat September wiederum gegen
54,000 Mark zugefloeffen die ergiebigſte Geldquelle für die
ſozialdemokratiſche Parteileitung war diesmal die Vorwärts

welche der Zentralkaſſe allein 25,000 Mark ab
eferte

Volkswirtſchaftliches

Ueber die Neuprägung von Fünfzigpfennig
ßKücken hat der Bundesrat in ſeiner letzten Sitzung eine Vor
lage angenommen Die neuen Fünfzigpſennigſtücke tragen die
Bezeichnung Eine halbe Mark Sie hoben einen ſtark ge
riſſelten Rand mit erhöhter Prägung damit eine Verwechſelung
mit den Zehnpfennigſtücken ausgeſchloſſen ſein ſoll

Kirche und Schule
Das anläßlich des 50jährlgen Jubiläums des Berliner

Domkandidatenſtiftes an D Dryander gerichtete
Schreiben des Kaiſers lantekt

Empfangen Sie meinen herzlichen Dank für die Eiſendung
der Feſtſchrift zum 50jährigen Jnbiläum des Domkandidatenſtifts
und für die Verſicherung treuer Anhänglichkeit die Sie in dem
Jmmediatſchreiben vom 6 d Ms im Namen der Stifis
gemeinde zum Ausdruck gebracht haben Wenn ich auch am
heutigen Jubiläum zu meinem lebhaften Bedauern nicht
pexſönlich teilnehmen kann und mit meiner Vertretung den
Prinzen Friedrich Heinrich von Preußen betraut habe ſo kann
ich es mir doch nicht verſagen Jhnen und allen Mitgliedern
und Organen des Stifts zu dieſem bedeuntungsvollen Abſchnitt
in ſeiner Geſchichte meine wärmſten Glückwünſche auszuſprechen
und meinen königlichen Gruß zu entbieten Gleich meinen er
lauchten Vorgängern an der Krone nehme ich lebhaften Anteil
an dem Gedeihen dieſer Hohenzollern Stiftung und freue mich
des großen Segens der dank der kreuen Arbeit des berufenen
Ephoren in den 50 Jahren des Beſtehens des TDomkandidaten
ſtiſts von ibm für unſere kenre evangeliſche Kirche ansgegangen
iſt Möge Gottes Schutz und Gnade dem Stift auch in ſeinem
ferneren Wirken nimmer fehlen Mögen aus ihm allezeit nur
glaubensſtarke und treue Männer zur Arbeit im Reiche Gottes
hervorgehen

Hubertusſtock den 11 Oktober Wilhelm Rex
um Feſttage ſelbſt hatte der Kaiſer an D Dryander folgendes
elegramm geſandt

Zum heutigen Feſttage ſende ich von ganzem Herzen meine
Glückwünſche und erbitte Gottes ferneren Segen für das
Stift wie er ihn in ſo reichem Maße auf dasſelbe ausgeſchütlet
hat Mögen aus dem Stiſt ſtets Männer hervorgehen die in
den Geiſt des Evangeliums eindringend ſich immer ttiefer in
die Perfon unſeres Herrn und Heilandes und ſein Leben ver
ſenken ich empfehle Jhnen die nachſtehenden Worte Luthers ſich

n Leitfaden zu nehmen Jch halte dieſe Regel ſtets daß
ch ſolche Fragen die uns hineinziehen in den Thron der

göttllchen Mafeſtät umgehe ſowelt ich kann und iſt viel beſſer
und ſicherer daß man herunterſtehen bleibe bei der Krippe des
Herrn Chriſti der Menſch worden iſt denn ſo man ſich ver
wirret mit der Gotthelt iſt viel Gefahr dabei Jhbnen habe
ich zum Ausdruck meines Dankes für ihr unermüdliches
Wirken den Titel Exzellenz verliehen Wilhelm

Kuch die Kaiſerin ſandte eine Depeſche
Da ich zu meinem lebhaften Bedauern an der bedeutungs

vollen Feier des Königlichen Domkandidatenſtifts nicht teil
nehmen kann ſende ich hierdurch allen Beteiligten meinen
Segenswunſch Jch gedenke dabei aller Arbeit die in der
Stille während dieſer 50 Jahre getan iſt des Segens welcher
von dort ausgegangen iſt der treuen Wirkſamkeit der Oberhof
prediger Hoffmann Kögel und anderer und vereinige mich mit
e Gebeten daß der Herr der Hirte viele Arbeiter in
eine Ernte ſenden wolle Jch ſehe geehrter Herr Oberhof
prediger Jhrem Vortrage nach meiner Rückkehr entgegen um
von dem Verlauf des Feſtes zu hören Auguſte Viktoria

Schon wieder iſt ein Schulkonflikt gusgebrochen Auch
die Gemeinde Grunewald hat jetzt ihren Schulkonflikt Dort

die Gemeinde mit großen Koſten ein ſchönes Schulhaus er
aut und da Säle in der Kolonie für Verſammlungen c nicht

vorhanden ſind bei der Erbauung einen Saal zur allgemeinen
Benutzung vorgeſehen Der Saal iſt denn auch anfänglich zuverſchiedenen Zwecken benutzt worden Als kürzlich die Gemeinde

re Erlaubnis erteilte daß der Saal abends auch für den
anzunterricht benntzt werden könne verweigerte der

Rektor die Hergabe des Saales

J Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die Schlacht hat begonnen
Es wird Wer daß die Ruſſen den Hunfluß in eſchloſſener

Streltmacht überſchritten und einen kräftigen Angriff gegen T
die japaniſchen Stellungen begonnen haben Die Jopaner rücken
mit ſtarker Truppenmacht nach Norden vor Es heißt ein all
temeiner Kampf ſei jetzt im Gange

Ruſſiſch t rolellieren
Betrunkene rufſiſche Reſerviſten haben wie aus

weil er ihnen wegen Schießens anf weidendes Vleh einen Ver
weis erteilte Ebenſo ſei der Oberſt Weſiljow welcher
exzedierende Soldaten zurechtigewieſen habe von dieſen er
ſchlagen worden

e

Frankreich
Die Budgetkommiſſion iſt geſtern zuſammenengetreten

um ihre Arbelten zu beendigen und ſo der Kammer die Möglich
keit zu geben die Beratung des Budgets bald nach ihrem Zu
ſammenkritt vorzunehmen

Rußiland
r Kaiſer und die Kaiſerin ſind nach Zarskoje Sſelo zurück

gekehrt
Südafrikfa

Am 9 Oktober trafen in Port Eliſabeth in Südafrika die
letzten acht der Buren gefangenen von den Bermndaginſeln
ein Dieſe hatten ſich bis zulctzt geweigert den Treueid für
England zu leiſten Jetzt hat man ſie nur auf die allgemeine
Erklärung verpſflichtet daß ſie ſich in Transvaal nicht an
Unkernehmungen beteikigen würden welche ſich gegen die
engliſche Herrſchaft richten Man hofft deshalb daß
die engliſchen Behörden nun auch die letzten 20 Gefangenen auf
Ceylon welche de Eidesleiſtung verweſgern gegen die gleiche
Erklärung in ihre Heimat zurücklaſſen werden

Nach den neueſten Meldungen aus Shanghai gehen im Laufe
des Mongts weitere 9000 männliche und 3000 weibkche
chineſiſche Arbeiter nach Transvagal ab Für den Monat
November ſind bereits gegen 10,000 Kuli für die Bergwerke
des Randbezirks angeworben worden

Kunſt und Wiſſenſchaft

C K Zwei Autogramme Shakeſpeares Es gibt
wenig Bücher oder Doknmente die Unterſchriſten Shakeſpegares
anfweiſen Anf eine Bibel die zwei Antogramme des großen
Dichters enthält und im Laufe des nächſſfen Monats in den
Auktionsbhallen von Meſſrs Sotheby zur Verſteigerung gelangen
wird dürften hohe Angebote gemacht werden Es wird an
gegeben daß es Shakeſpegres eigene Bibel ſei Es ift die zweite
Auflage der autoriſierten Ausgabe unter König Jacob Die
eine Unterſchriſt des Dichters befindet ſich auf der Rückſeite des
Titelblattes zum Neuen Teſtament und lautet Williom
Shakeſpeare 1614 während die andere Willm Shakspere
o 8 O A aus Stratford on Avon bis bible 1613 auf den
Rückendeckel der Bibel geſchrieben iſt Daneben lieſt man John
Fox of Warwiek was the owner of this Bible Anno Dom 1633
John Fox war der Beſitzer dieſer Bibel Jm Jahre des Herrn

1633 Außerdem finden ſich noch zahlreiche Namen der Familien
der Bradſhaw und Hall an dieſer Stelle Es ſei hierbel daran
erinnert daß Shakfeſpeares Tochter Sufanng den Dr John Hall
ans Stratford heiratete Die Bibel wurde im Jahre 1850 von
dem Sammler Mr William Sharp in der Nähe von Mancheſter
aufgefunden und war ſchon der Gegenſtand heſtigen Meinnngs
austauſches und hitziger Debatten Sachverftändiger

wb Ueber die Einführung der drahtlofen Tele
graphie in den Vereinigten Staaten wird die Nachricht
verbreitet daß die Vergleicheverſuche ſeitens der von der Yie
gierung beſtellken Sachverſtändigen über die einzelnen Syſteme
der Wellentelegraphie nunmehr abgeſchkoſſen ſeken und daß man
ſich weder für Marconi noch für das deutſche Telefunkenſyftem
ſondern für das Syſtem von Dr de Foreſt entſchieden habe
Dem gegenüber wird von authentiſcher Seite mitgeteilt daß die
Reihe von Cxperimenten welche die Brauchbarkeit der ver
ſchiedenen Syſteme und deren Konſtruktion in eingehender Weiſe
dartun ſollen noch nicht abgeſchloſſen iſt und daß eine
Entſcheidung über die Einführung irgend eines Syſtems der
drahtloſen Telegraphle bisher noch uicht getroffen wurde

Das frauzöſiſche Generalſtabswerk über den
Krieg von 1870/71 Erſt nach 33 Jahren hat der fran
zöſiſche Generalſtab Muße geſunden eine dem dentſchen General
ſtabswerk entſprechende Darſtellung des Krieges zu verſuüchen
Die erſte Abteilung des franzöſiſchen Werkes umfaßt 10 umfang
reiche Bände reicht dabei aber nur bis zu den Ereigniſſen des
6 Augnſt Von der ſoeben erſchienenen zweiten Abteilung
Ies opérations autour de Metz du 13 me au 18 me Aodt

liegen 5 Bände vor welche die Schlachten bei Borny oder
Colombey Nonilly und bei Rezonville oder Vionville Mars
la Tonw ſchildern Der deutſche Bearbeiter der württembergiſche
Oberſtlentnant a D v Schmid Das franzöſiſche Generalſtabs
werk über den Krieg 1870,71 Wahres und Falſches Verlag
von Friedr Luckhardt Berlin und Leipzig beſpricht in dem jetzt
herausgegebenen 4 Hefle die Schlacht von Borny und erkennt in
ſeiner Kritik an daß in der 2 Abteilung des franzöſiſchen
Generalſtabswerkes erſichtlich das Beſtreben zu Tage tritt ſich
der früheren Ueberkreibungen zu enthalten und die Lage der
Wahrheit gemäß zu ſchildern So wird zum erſten Male vom
franzöſiſchen Generalſtab zugegeben daß in den Kämpfen bei
Nouilly Metz die wenigen preußiſchen Kompagnien gegen eine
ungeheure franzöſiſche Uebermacht gekämpft haben andererſeits
muß noch immer beklagt werden daß das franzöſiſche General
ſtabswerk die Berichte von Generälen über angebliche grauſame
dentſche Kriegführung auf Grund von Uebertreibungen und Ver
leumdungen einer geängſtigten Bevölkerung kritiklos aufgenommen
hat Die namentlich für deutſche Offiziere höchſt inſtruktive Be
arbeitung dieſes Teils des franzöſiſchen Generalſtabswerkes
ſchließt mit einer zu einer vernichtenden Kritik gelangenden
Charakteriſtik Kaiſer Napoleons III als Oberbefehlshaber

Comenins Centralbibliothek in Leipzig Die
Pädagogiſche Centralbiblothek deren Neuban durch einen von
dem dentſchen Kaiſer befohlenen Reichszuſchuß von 10,000 M
ermöglicht wurde vermag fich nunmehr nach allen Seiten hin
genügend auszudehnen Die Frontlänge beträgt 20 die Tiefe
151 2 die Höhe 16 m Jn der neuen Ausdehnung kann die
Bibliothek mehr als 300,000 Bände aufnehmen ſo daß ſie wohl
ſür abſehbare Zeit ausreichen wird Jm letzten Jahre wuchs
ler Bücherbeſtand um 5203 Nummern auf 111,346 Es wurden
d150 Programme 283 Diſſertationen 125 Zeitungen und 3645
Bücher neu eingeſtellt Verliehen wurden 14,933 Bände an
4426 Entleiher davon 9805 Bände in 2725 Sendungen nach aus
wärts Die Einnahmen des letzten Jahres betrugen 7965,17
die Ausgaben 7319,85 M

p Hochſchulnach richten Der Regierungsrat im Reichs
geſundheitsamt Prof Dr Hermann Koſſel in Berlin iſt laut
Frkf Ztag zum v Profeſſor der Hygiene an der Univerſität

Gießen ernannt worden Prof Thilenius von der
Univerſität Breslan der zum Direktor des Hamburgiſchen
Muſeums für Völkerkunde erwählt wurde iſt nach Hamburg
übergeſiedelt Dem Privatdozenten der Meteorologlie an der
Techniſchen Hochſchule zu Berlin Charlottenburg
Dr C Kaßner ift das Prädikat Profeſſor verlkehen worden

Der Privatdozent für Rechtswiſſenſchaft Dr R Müller
Erzbach in Vonn hat einen Ruf an die Univerſität
Göttingen erhalten und wird dem Rufe Folge leiſten

eb Bühnenchronik Otto Erich Hartlebens
Studentenſtück Jm grünen Baum zur Nachtigall wird
am Burgtheater in Wien und am Münchener Hoftheater
zuerſt deſpieet werden und zwar am gleichen Tage Die Auf
ſührung findet noch im Oktober ſtatt Jm Königlichen

heater zu Wiesbaden erzlkelte das Märchenlüſtſpiel Prin

r Seiner Erſtaufführung unr einen matten Erfolg gen
Vordons bereits am Dresdener Reſidenztheater aufgeführter
Schwank Die Liebesſchule wurde von der Zeuſurbehörde
in Köln verboten Zur Errichtung eines Theaters in

Kiew gemeldet wird den Oberſten Jwow erlchollen
3 burg überwies der Geheime Kommerzienrat Theodor

öninger der Stadt 200,000 M Traumulus das

von Haus Erdmann Käthe Becher bei

Schauſpiel von Arno Hokz un kar Jerſchke wird bekanntlich auch im n äh e raenn werden
Doch bat Direktor Pauf Schkenther die re geſtellt
daß das Stück einen verſöhnenden luß erhält er Held
Kurt von Neditz muß ſchließlich am Leben bleiben Arno Holz
bat ſich dieſer Bedingung geſügt Wenn das am grünen Holz
geſchieht was ſoll s am dürren werden So alſo ſieht der
konſequenke Naturallsmus aus Und welche Wandlungen

mocht ein Kritiker durch wenn er Leiter einer k k Hofbühne
wird Die einagktige lyriſche Komödie Sein Ver
mächtnis das Erfilingswerk des jungen Züricher Kom
poniſten er Jelmolti der ſelbſt den Text nach Scribe und
WMellesville geſchrieben hat bei ihrer Uranfführnng r ehe
Stadttheater der Voſſ Zitg zufolge eine äußerſt freundliche
Aufnahme gefunden ven Langes nenes Schauſpiel

Der alte Prieſter hatte bei der Erſtaufführung im
Königlichen Theater zu Kopenhagen ſtarken Erfolg Das
Vlämiſche Theater in Brüſſel hat mit einem realiſtiſchen
Drama Ring von Lodewiyk Scheltjens einen großen
Erfolg errungen Das Stück wird als Schauerdrama bezeichnet
der Verfaſſer ſoll ſich ſtindienhalber zwei Jahre in einer
Jrrenkolonie anfgehalken haben Ans Rom wird
berichtet Der Erſolg den im vorigen Jahre La Figlia
di Jorlo von Gabriele Annunzio erzielte hat eine
ganze Likerakur hervorgernfen die ſich mit demſelben
Gegenſtand beſchäſtigt Zunächſt hat die ſizilianiſche
Geſellſchaft von Giovannk Graſſo das Dramg in elne ſizilianiſche
Banexntragödie umgewandelt Alsdann hat der negpolitaniſche

Komiker Scarpetta eine Parodie daraus gemacht Ik Figlio
di Jorio deren Rufführung Annunzio vergebens zu hinter
treiben verſucht hat Ferner wird berichtet daß der Varon

Franchetti ein Libreito in r ſetzen wird das nach dem
Drama Annnnzios geſchrieben iſt Und ſchließlich lündigt die

Leklung des Teatro Quirino in Rom an daß ſie im Laufe
dieſes Winters eine Oper des Kapellmeiſters Brancag auf
führen wird deren Titel gleichfalls La Figlia di Jorio
iſt Dabei iſt allerdings zu bemerken daß die Oper
Braneos früher entſtanden iſt als das Drama Annunzios
Schriftſteller e Marterſteig iſt als Regiſſeir für das
Kleine und Neue Theater in Berlin engagiert worden Die
Sladtvertreinng von Kiel bewilligte dem B 3ufolge dem
dortigen Stadttheater für dieſe Winterſpielzeit eine Unter
ſtützung von 12,000 Mark Aus München wird ge
meldet daß ſich die berühmte Sängerin Moran Olden
die ihr Vermögen verloren hat gegenwärtig in einem
Armenkrankenhaus befindet le im Alter von 49
Jahren ſtehende Sängerin hat 1896 ihr letztes feſtes Engagement
an der Münchener Hofoper aufgegeben und iſt ſeitdem nur als

Gaſt auf einzelnen Bühnen gufgetreten Die Künſtlerin iſt ſeit
einigen Jahren mit Theodor Vertram dem Mitglied des Berliner
Opernhauſes verheiratet

r Kleine Mitteilungen Robert Koch wurde am
Montag in der Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften
vom Vorſitzenden Mascart der Verſammlung vorgeſtellt die ihn
mit Händeklatſchen begrüßte Er ſchrieb ſich im Verzeichnis der
Anweſenden ein Der am Dienstag verſtorbene Profeſſor
Dr Adalbertzv Hanſtein iſt nur 43 Jahre alt geworden
Hanſtein war zuletzt Lehrer an der Techniſchen Hochſchule zu
Hannever Er iſt als Dichter und Literarhiſtoriker weiteren
Kreiſen bekannt geworden Die Akademie der bilden
den Künſte in München wird am 15 Oktober zum
100 Gehuristage Wilhelms v Kanklbach eine Gedenk
feier am Grabe des berühmten Malers in München abhalten
Die franzöſiſchen Ausgrabungen in Apollonig einer
alten joniſchen Pflanzſtadt an der Weſtküſte des Schwarzen
Meeres haben begonnen Die Grabungen werden der F
zuſolge von Degrand dem franzöſiſchen Konſul in Soſia ge
leitet Die Trümmer der Stadt liegen auf einer Landzunge in
der Nähe der heutigen bulgariſchen Ortſchaft Burgas Die
Arbeiten an der Sixtiniſchen Kapekke in der Peters
firche zu Rom ſind unnmehr beendet und in jeder Hinſicht gut
gelungen Es ſoll nun keine Gefahr mehr für die herrlichen
Fresken beſtehen mit denen Michelangelo die Kapelle ſchmückte

Die aus dem Pariſer Gerichtspalaſte entfernten Gemälde das
berühmte Triptychon Menlings das bisher die erſte
Kammer des Pariſer Appellatfonsgerichtes zierte und der
Chriſtus Henners ſind dem LouvreMufenm überwieſen
worden Aus Brüſſel wird gemeldet daß der walloniſche
Dichter Oscor Ghilain ſich mit ſeiner Geliebten einem neun
zehnjährigen Mädchen das Leben genommen hat indem er ſich

in der Nähe von Vorinoge Provinz Hennegau in den Kanal
ſtürzte Ghilain war verheiratet und Vater mehrerer Kinder
Der klateiniſche Dichterpreis von Amſterdam iſt aufs
nene ausgeſchrieben worden Bewerber müſſen ein lateiniſches
Gedicht das in Gedanken und Form eigene Schöpfung iſt bis zum
31 Dez der Akademie von Amſterdam Prof H Kern einreichen
J London iſt dieſer Tage eine Biographte des bekannten
engliſchen Komponiſten Arthur Sullivan des Autors des
Milado und vteler anderer Operetten der im Jahr 1900 ge

ſtorben iſt erſchienen Dieſe Biographie die von einem Vetter
des Komponiſten W Findon geſchrieben iſt mußte aus dem
Büchhandel zurückgezogen werden wegen einer Stelle in der
erzählt wird in welcher Weiſe St anford ſeinen Kollegen
Sullivan aus der Stelkung als Kapellmeiſter beim Laeds Muſik
feſt verdrängt haben ſollte Der Verfaſſer des Buches iſt bereit
die beanſtandete Stelle umzuarbeiten aber Stanford fordert
einen beſtimmten Widerruf ſo daß es über dieſen Streitpunkt
wohl zu einem Prozeß kommen wird Ein Denkmal für
die Göttinger Sieben Gervinus Dahlmann Albrecht
Ewald Weber und die beiden Brüder Grimm ſoll in
G en gen und zwar vor dem Bahnhofsgebäude errichtet
werden

ÜÖÜvD

Provinzialnachrichten
e Petersberg 11 Okt Blühende Kaſtanie Vor dem

Boltzeſchen Grundſtücke am benachbarten Schweizerling fteht jetzt
ein Roßkaſtanienbaum zum zweiten Male in dieſem Jahre in
voller Blüte

m Nietleben 12 Okt Beſitzwechſel Die allen Heide
beſuchern bekannte Reſtauration Zur grünen Tanne geht am
1 Januar n J von Herrn Gerhardt in den Beſitz des Herrn
Schweineberg Merſeburg über Der Kauſpreis beträgt
30,000 Mark

Weißeufels 11 Okt Konkurs Jn dem am 9 Okt
über die Schuhfabrik von Kummer Gebert erxöffneten Kon
kurſe werden die Akllven auf einige tauſend Mark geſchätzt
während die Paſſiven rund 32,000 M betragen Ein großer
Teil der Warenvorräte wird von einer Weißenfelſer Lederhand
lung als Eigentum reklamiert die Maſchinen ſollen zum Teil
noch nicht bezahlt ſn Ein Zwangsvergleich dürfte um ſo
weniger zu erwarten rin als die Angelegenheit noch nicht ge
nügend geklärt iſt

S Hohenmölſen 11 Okt Verunglückt ſind im Zhylinder
hauſe der Grube Winterfeldt zwei Arbeiter indem ſie Brand
wunden erlitten Die Verletzungen des einen waren ſo ſchwer
daß er in das Krankenhans Bergmannstroſt in Halle über
führt werden mußte

Von der Wethan 11 Okt Lebensüberdruß Jn
Mertendorf wurde am Sonntag abend gegen 6 Uhr der etwa
24 jährige Sohn des Landwirts und Gemeindevorſtehers S auf
dem Fukterboden des elterlichen Gehöfts erhäugt auſgefunden
Was den jungen Menſchen zu der unfſeligen Tat getrieben hat
iſt nicht bekannt Ebenſo wurde in Schmerdorf geſtern früh
der etwa 28 jährige Landwirt H im Maſchinenſchuppen ſeine
Gehöfts erhängt aufgefunden Auch hier ift nichts mntes
über das Moliv zur Tat bekannt
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Naunmburg 11 Okt Die Straßenbahnkommifſlon
bot ſich ſür die Umwondlung der Dampfſtraßenbahn in eine
elektriſche Straßenbahn und eine nötig gewordene Erweiterung
des Fahrnetzes ausgeſprochen

Lützen II Okt Für die Errichtung eines Elek
trizitätswerkes eniſchled ſich die Stadtverordnetenverſamm
ung mit 8 gegen 3 Stimmen S Wille aus Magde
burg ſoll erſucht werden einen Vortrag über Elektrizität im
hleſigen Hausbeſitzerverein zu halten Die Koſten hierfür ſollen
aus der Kämmereikaſſe entnommen werden

Erfurt 11 Okt Von der Kirchweih in den Tod
Zwiſchen Biſchleben und Stedten wurde heute früh 6 Uhr au
dem Bahnkörper die 19 jährige Marie Karer aus Stedten ent
ſetzlich verſtümmelt und tot aufgefunden Es liegt zweifellos ein
Unglück vor Das Mädchen befand ſich auf dem Heimweg von
der Kirchwelh

O Schlenſingen 1I1 Okt Blutvergiftung Der 25 Jahre
alte Glasmacher Edgar Heerlein aus Schleuſingen Neundorf
verletzte ſich Anfang vorigen Monats in einer Glashütte
Stutzerbachs die rechte Hand mit einem heißen Glasrohr Es
trat Blutvergifkung ein ſo daß geſtern im hieſigen Krankenhauſe
dem jungen Mann die kranke Hand ſamt einem Teil des Armes
ebgenommen werden mußte

r Eilenburg 11 Okt Jubilänm Hohes Alter
Baulnſt Der Männeigeſangverein Arion beging am
Sonntag das Feſt ſeines 50 jährigen Beſtehens Den Mittel
punkt des Feſtes bildete ein im Hotel Zum deutſchen Kaiſer
veranſtaltetes Konzert Die Witwe Wilhelmine Weingärtner
vollendet am 831 d Mts ihr 100 Lebensjahr Seit einiger
Zeit herrſcht hier große Banlnſt Auf dem Nikolaiplatze wo
ehemals die alten Pfarrhänſer ſtanden erſteht ein ſtattlicher
Eckban mit geränmigen Läden Auch in den anderen Stadt
teilen arbeitet man fleißig an verſchiedenen Neubauten Dieſe
Banluſt iſt mit Freunden zu begrüßen da der Mangel an mitt
leren Wohnungen nachgerade zur Kalamität geworden war

d Annaburg 13 Okt Der Elbe Elſter Turngau,
welchem 22 Turnvereine angehören hielt am Sonntag hier ſeinen
Ganturntag ab Als Gau Turnrat wurde Schmidt Annaburg
gewählt Den Bericht über das Gaukurnfeſt erſtattete Gauturn
wart Richter Torgau Jm Jahre 1905 fällt wegen des Kreis
turnfeſtes in Wittenberg das Gaukurnfeſt aus 1906 wird dasſelbe
in Jeſſen abgehalten

h Mühlberg a 11 Okt Ein ſchwerer Unfallereignete ſich an der Straßenüberführung der Anſchlußbahn der
hieſigen Zuckerfabrik Der Zimmerlehrling K befand ſich mit
einem Geſchirr an der Bahnüberfahrt als ein Zug berannahte
Durch das ſchrille Signal der Lokomolive wurde das Pferd ſchen
und ſtürmte mit dem Wagen die bhohe ſteile Dammböſchung
binnnter Der Lehrling wurde vom Wagen geſchleudert und
von dieſem überfahren Beſinnungslos wurde der Verunglückte
anfgehoben und ſofort hierher geſchafft

b Schildan 11 Okt Zu Ehren Gneiſenaus wird hier
am Tage der Auffindung Gneiſenaus am 31 Oktober eine Eiche
aus der Waldung des Urenkels des Feldmarſchalls Grafen von
Gneiſenau auf Sommerſchenburg nebſt Gedenktafel feierlich ent
hüllt werden Die Einweihungsfeier ſoll in einem Feſtzug mit
anſchließendem Kommers beſtehen Die Eiche kommt neben das
Gneiſenandenkmal zu ſtehen

d Torgan 11 Okt Von einem Gehirnſchlag be
troffen wurde geſtern abend der Bildhauer und Senator
Friedrich Conrad während er einer Hochzeitsfeier von
Verwandten beiwohnte Der Verblichene hat ſich um die Ent
wicklung unſerer Stadt hohe Verdienſte erworben wie auch die
Sache der Turnerſchaft gefördert welche ihm die Ehrenurkunde
vor einigen Jahren verliehen hatte Seit 1679 bekleidete er das
Amt des Stadtverordneten

Oſterburg 11 Okt Ein räuberiſcher Ueberfall
wurde kürzlich gegen den Rentier A Türſch hier im Walde
auf dem Wege von Kl Ballerſtedt unternommen Jn der Kiefern
ſchonung auf Storbecker Gebiet wurde Türſch von zwei Männern
angeſallen die von ihm Geld verlangten Der Angegriffene
hetzte auf den einen der Strolche ſeinen Bullenbeißer wurde
mit dem anderen handgemein und rang ihn glücklich nieder
Während Türſch ſelbſt nur einen leichten Schlag über den Kopf
erhielt trug der Hund eine Stichtwunde davon

Klötze Kr Gardelegen 11 Okt Tödlicher Unfall
Auf dem Bahnhof der Altmärkiſchen Kleinbahn kam der Stations
Vo ſteher Oskar von Haußen beim Rangieren ſo unglücklich zu
Fall daß ihm von einer mit Steinen beladenen Lore beide Beine
abgefſahren wurden Seine Verletzungen waren ſo ſchwer daß
der Unglückliche bereits auf dem Transport nach dem Kreis
krankenhauſe zu Gardelegen verſtarb

Genthin 11 Okt Unfall Der in der Nähe von
Hohenfercheſar auf einem Bagger der Berliner Tiefbaugeſellſchaft
beſchäftigte Heizer Schöning defand ſich am Sonntag bei ſeiner
Familie im benachbarten Altenplathow Er kehrte mit dem
925 Uhr fälligen Zuge der Brandenburgiſchen Städtebahn nach
ſeiner Arbeitsſtelle zurück Jn Fohrde ſtärkte er ſich noch an
einem friſchen Trunk in der Gaſtwirtſchaft und wollte über die
Wieſen zu ſeinem Bagger Er geriet in der Dunkelheit und bei
dem nebligen Wetter in ein Erdloch in welchem er durch Er
trinken ſeinen Tod fand Die Leiche wurde geſtern geborgen
Außer der Witwe betrauern 5 Kinder ihreu Ernährer

Ordensverleihungen Veiliehen wurde Dem e
einnehner a Eteuerrendanten Johann Kraft zu Küſtrin bisher in
Oſchersleben der Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem Geheimen Baurat
Karl Frederking zu Jene biéher Mitglied der Eiſenbahndirektion in Han
nsver der Königliche Kronen Orden dritter Klaſſe

Goslar 11 Okt Freiwillig in den Tod gegangen
iſt die am 5 d M auf der Strecke Goslar Langelsheim in der
Nähe unſerer Stadt vom Zuge überfahrene Frauensperſon Sie
war im hieſigen Krankenhauſe verſlorben ohne daß ihre
Perſonalien feſtgeſtellt werden konnten Die Nachforſchungen
haben ergeben daß es ſich um das Dienſtmädchen Anna Rade
macher aus Badersleben bei Halberſtadt handelt

Gräfenroda 11 Okt Jnfolge Exploſion einer
Benzinlampe entſtand geſtern abend in der Fleiſcherei von Oskar
Käſtner ein Zimmerbrand Bei der Exploſion fingen die Kleider
des jugendlichen Dienſtmädchens Feuer Das Mädchen lief
brennend in eine Bodenkammer und konnte von der Feuerwehr
nur als Leiche heruntergeholt werden

Leipzig 11 Okt Rauchwarendiebſtabl Wie ſchon
kurz mitgeteilt wurde geſtern nachmittag bei einer durch den
Unterſuchungsrichter und die hieſige Kriminalpolizei vor
enommenen Expedition in der Zſchampert einem kleinen
ache auf Rückmarsdorfer Flur der Reſt der geſtohlenen Ware

im Werte von 40,000 M aufgeſunden Es febllen bisher noch
240 Zobel und 750 Chinchillafelle Alle dieſe Felle waren in
einem Sacke enthalten der etwa 6 Wochen im Waſſer gelegen
daben mag Die Felle ſind infolgedeſſen ſtark angegriffen wenn
nicht gar völlig zerſtört und entwertet

Wurzen 11 Okt Tod auf den Schienen Geſternfrüh 6 Uhr wurde an der Brücke bei Kornhain infolge des dichten
Nebels der unverheiratete Streckenarbeiter Hirſchheide aus
Nemt von einem Banzuge überfahren und ſofort getötet

J

Vermiſchtes
Von den Kaiſerjagden in der Romintener Heide wird der

eFrkf Ztg berichtet Die Bewohner der Niederung die An
eher der Jbenhorſter Sohn wünſchen heute ſehnlichſt da
er Kaiſer auch bei ihnen alljährlich jage dann werden auch be

nen dis Heute oft noch ſehr mangelhaften Wege bald beſſer
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werden Jm Jull und Auguſt d J iſt im Belauf Kl Jodupp
aus Steinen und Backſtelnen eine maſſive Brücke über die Ro
minte geſchlagen die zunächſt für des Kalfers Jagdfahrten not
wendig doch auch eine neue r eeehkern nfr die Heide
geworden iſt Plonlere vom Pionler Bataillon Fürſt Radziwill
Oſtpreuß Nr 1 haben die hierfür notwendigen Arbeiten

größteuteils gelelſtet Drei Wochen etwa biwaklerten 2000 Ploniere
an Ort und Stelle in ihren Zelten um die Arbeiten aufs
ſchnellſte zu fördern Als die Ehrenkompagnlen von den 82ern
und 4ern eingetroffen waren prüfte der Kaiſer der dort
immer ſeine Jagduniform trug die Mannſchaften in Jn
ſtruktlon und Jntelligenz Der Kaiſer fragte beiſpielsweiſe
Was haſt du da für ein Abzeichen 2 Antwort Vom

Schießen Was iſt das ſchwerſte Ziel Auf Kavallerie
Weiter Wozu hat die Kavallerie die Lanzen Zum
Schmeißen Nicht richtig Der Nächſte Zum Stcchen
Wozu ſticht der Kavalleriſt Wenn er im Gefecht iſt und

ich ihn nicht herunterſchieße Und was tuſt du Jch ſchieße
Haſt du ſchon den Grafen Roon geſehen Wie war er im

Bilde Ein großer ſtarker Herr mit Schnurrbart Haſt
du ſchon die Kaiſerin geſehen Da ſteut ſie bogaven Die
Kaiſerin war bei der Vorſtellung auf dem oberen Valkon ihres
Hauſes zugegen und die Prinzeſſin hat von dorther dreimal die
Kompagnien photographiſch aufgenommen Wer iſt dies
fragte der Kaiſer einen braven Füſilier indem er auf ſeinen
Flügeladjntanten den Grafen v Schmettow zeigte der Jagd
uniform trug Prompt kam die Antwort Sr Majeſtät Leib
jäver Na ſehen Sie ſagte der Kaiſer lachend zu ſeinem
Adjutanten da ſind Sie gleich eine Stufe höber

Der Kronprinz als Violinſhieler Am Vorabend der Abreiſe
des Kronprinzen von Baden Baden nach Kreuth beſuchte er wie v
nachträglich bekannt wird mit der Wahl Cecilie zu Mecklen
burg das Konzeit der ungariſchen Hauskapelle im Hotel Sle
phanie Der Kronprinz fand Gefallen an den Aufführungen
und ließ nachdem er eine Weile zugehört hatte ſeine Violine
holen begab ſich zu den Minſikern und ſpielte eine volle Stunde
mit der Kapelle einige Muſikfſtücke u a das Lieblingslied ſeiner
Braut Zum Schluſſe machte der Kronprinz dem Dirlgenten
der Kapelle Muſikdirektor Barbary eine wertvolle mit Mono
gramm und Krone geſchmückte Buſennadel zum Geſchenk

Die Typhusepidemie in Deimold nimmt mehr und mehr ab
Jhre Urſache zu ergründen iſt bisher noch nicht gelungen alle
Gerüchte darüber beruhen nur auf Vermutungen Zur Ver
meidung weiterer Verbreitung ſind alle nür denkbaren Vor
ſichtsmaßregeln getroffen worden Die Kranken werden teils
im Krankenhauſe teils in Baracken teils in der beſonders zum
Lazarett eingerichteten großen ſtädtiſchen Gewerbeſchule unter
gebracht Nach Möglichkeit werden die Erkrankten aus ihren

äuſern entfernt und in die Kraukenhäuſer gelegt An Aerzten
iſt kein Mangel es ſind zurzeit 18 Terzte dort auch Pflege
perſonal iſt genug vorhanden ebenſo ſind ſtaatliche Desinfekkoren
angeſtellt worden die in den Häuſern wo Kranke ſind nach der
richtigen Desinfektion der Abgänge Wäſche uſw ſehen Eine
große und mehrere kleine Einrichtungen zur Desinfektion der
Betten und Zimmer ſind vorhanden

Nach zehnjähriger Zuchkhausſtrafe im Weiberzuchthaus Haffen
bergen wurde n Oberförſter Gerlach die in Gemein
ſchaft mit ihrem Manne ein Dienſtmädchen tödlich mißhandelte
freigelaſſen

Schreckenstat einer Wahnſinnigen Jm Jrrſinn warf nach
der Königb Hart Ztg in Stallnpönen die Frau des Kreis
kaſſenrendanten Fornaçon die ſeit einigen Tagen ſchon wegen
Wähnanfällen bewacht wurde in einem unbewachten Augenblick
ihren 2h2 Jahre alten Sohn ſowie ihr neugeborenes Töchterchen
aus dem zweiten Stock des Hauſes und ſprang dann ſelbſt nach
Beide Kinder waren ſofort tot die Frau iſt ſchwer verletzt

Ein Sittenbild Die Leiche eines etwa 30 jährigen Mannes
wurde auf dem ſiskaliſchen Waldterrain in Weſt Reinickendorf
in der Näbe der Scharnweberſtraße aufgefunden Neben dem
Toten der ſich erſchoſſen hatte lag ein Revolver Jn der
Kleidung der Leiche wurde ein Zettel vorgefunden worauf mit
Bleiſtift geſchrieben ſtand Gelebt geliebt genoſſen 300 Mark
habe ich in zwei Tagen alle gemacht

Eine Million unterſchlagen Die Neue Freie Preſſe meldet
Die Unterſchlagungen Otto Tauſſigs werden auf
mehr als eine Million Kronen geſchätzt Man nimmt
an daß er gegen 300,000 Kronen bei der Flucht mit
genommen hat

Abſchaffung des chineſiſchen Zopfes Vor einiger Zeit hieß
es bekanntlich daß hohe chineſiſche Beamte die Abſchaffung des
Zopfes dem Großen Rat in Peking anempfohlen hätten Weiter
wurde gemeldet daß der Große Rat den Ankrag an den Thron
weitergegeben habe und zwar ohne irgendwelchen Zuſatz was
ſo viel bedeutet als daß dieſer Antrag nur eine ſehr geringe
Majorität oder gar keine gefunden hat Was weiter aus der
Sache geworden iſt und ob die ganze Sache wirklich auf Wahr
heit bernht wird man vorläufig wohl nicht zu hören bekommen
Jnzwiſchen hat aber in San Francisco die Chineſe Empire
Society ein Dekret erlaſſen durch welches die Abſchaffung des
Zopfes vorgeſchlagen wird und es ſcheint daß die in Amerika
lebenden Chineſen dieſer Anweiſung zum größten Teil gefolgi
ſind Die dieſen Beſchlüſſen zu Grunde liegenden Urſachen ſind
ziemlich klar Die Chineſen ſuchen es auf dieſe Weiſe zu er
reichen daß man ſie mit Japanern verwechſelt für die man
gegenwärtig in Amerika ſehr ſchwärmt und denen es daher be
ſonders gut geht Natürlich dürfen dieſe Chineſen ſich vorlänſig
nicht wieder in ihrer Heimat ſehen laſſen denn dort gilt es
uach wie vor als Hochverrat und Empörung gegen die
Mandſchudynaſtie wenn man den Zopf entfernt

Der Druckfehlerteufel hat einem Breslaver Blatte einen argen
Streich geſpielt Jn einem Bericht über einen anläßlich des
Naturforſcher Kongreſſes abgehaltenen Vortrag den Gorilla
des Breslauer Zoologiſchen Gartens betreffend iſt zu leſen
Dr jetzt Sanitätsrat in Groß Lichterfelde iſt als

Teilnehmer der Naturforſcher Verſammlung in Breslau an
rn Dieſer Gorilla blieb 16 Monate und 6 Tage am

eben

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 11 Oktober

Aufgeboten Etuiarbeiter Auguſt Aßmann u Emilie Dolscius
Körnerſtr 35 Kaufmann Gottlob Riegler u Margarete Rapp

ſilber Goetheſtr
Eheſchließzung Werkführer Alwin Sannemüller u Auguſte

Waldhelm Oſchersleben
Geboren Polizei Sergeanten Friedrich Anderſohn Elſe

Kloſterſtr Stadtbaugmtsarbeiter Karl Hüppel Martha
edrre Hilfsbremſer Otto Holbe Hildegard Schiller
lraße 16

Standesamt Halle 8 Stelnweg 11 Oktober
Anufgeboten Kauſmann und penſ Leutnant Felix Reimann

und Jlſe Loeſt Oetzſch Rackwitz n Mansfelderſtr 55 Rangierer
Paul Galander u Anna Wagener Diemitz u Auguſtaſtr 15
Kaufmann Max Lindenthal u Cöriſtiana Zeidelhack Parkſtr 21
u Schwarzenbach a

Ebeſchließungen Gymngſigloberlehrer Dr phil Max Tonn
dorf und Katharinag Schaaf Schöneberg u Bernbardyſlraße
Oberlentnant Walter Abraham u Gertrud Kllinkhardt St Avold
u Landwehrſtr 12 Blumenbändler Oskar Minke u Elſe Hoff
mann Berlin u Charloltenſtr 11 Handarbeiter Thomas
Matuſſek u Jda Aigner Schmiedſtr 29 Poſtbote Ernſt Silber
u Jda Sehnert Parkſtr 24 u Ahlsdorſ

eboren Bergmann Hermann Häßler Gerkrud Klinihb

Pantoffelmacher Otto Ladege S Dito Schützenſtr 16 Eiſen

arl Sondershauſen Elſe Kellnerſtr 10a Schachkmelſterd S e r grür ailly Dietzmann Kar 8Geſtorben Handarbeiters Felde Scheitig T Selma 2 g
Pfännerhöhe 49 Bergmanns Louis Heinſcke S tokg lin

Drechslermeiſter Karl Haring 65 J Kapellengaſſe Fabrikarbeiters Wilhelm Jänicke S 2 T Charlottenſtr 18
Briefträger a D Chriſtian Müller 77 J Weingärten 50

Auswärtige Aufnebote
Zimmermann Max Richter n Erng Vonhof Erfurt u Halle

Vorarbeiter Otto Weber u Anng Erpel Halle u Roltzſch
2

der Ernſt Karuſelt Gertrud e 48 Maurer

wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachd mag verboten

13 Oktober Heiter aber kühler Wind bei Wolkenzug
14 Oktober Wolkig kühle Luft meiſt trocken
15 Okt ober Schön ſonnig wärmer

Melcorolegiſche Sigllen zu Oane

n Htiober 12 Clioder
Uhr 12 Min ab I 7 ühr 12 Min inrg

Baromelter Willimeter 756 5 755,3Thermomeler Ceiſins 7,5 8,7Rel Feuchtigteit 39 99d O 1 W 2Dornnm der Temperza lnr am 11 Oktober 11 3 0
Minlmum in der Nacht vom 11 zum 12 Ottober 7, 7 C
Mlederſchläge am 12 Oktober 7 Uhr morgens 0,9 mm

Aus dem Geſchäftsverkehr
Dauerbraudöfen von Ricßner Rürnberg gehören durch ihre

vollkommene Einrichtung zu den beſten Oefen am Markte Die
Firma Wilh Heckert hier Gr Ulrichſtraße 57 unterhält
auch in dieſem Jahre wieder ein reiches Lager von Rießnex
Oefen Muſterbücher werden koſtenfrei verabfolgt

Handel Gewerbe und Verkehr
Veber die Zemenitkonkerenz die gestern in Hamburg

etattfund melden die H N Dem Vernehwen nach hat die Zusammen
kunſt der Unterelbischen und Hannoverschen Werke einen Sehritt
weiter in den gemeinschaftlchen Interessen dieser beiden Gruppen
gemacht Es sei die beste Aussicht vorhanden dass demnächst die voch
fraglichen Punkte zu allgemeiner Zufriedenheit eredigt würden

Kapitalserböhungen bei Zewentſabrike a Keumsind die Anzeichen einer leichien Besserung in der Zementindustrio
aufgeotaucht so denken guech bereits einzelne Unternehmen daran zur
Neunusgabe von Akten zu schreiten Die Hannoversche Portland
Zemen fabrik beabsichtigt hämlieh ihr Kapitai um 809,2 0 M auf
2,4900,000 das Süddentsehe Portläand Zementweik AMAuns ngen en
Kapital um 20,909 I auf 1 03,000 M zu erhöhen Letztere Gesell
schaft benbsichtigt Aklien der Kuppenheimer Zemenifabrik zu erwerben
Die Kuppenheimer Fabrik besitzi ein Akiieukapital von 409,000 A und
ein Obligationskepital von 200,090 BI

Sämereilen
Sämereien Woche nberieht von

J P Wissinger Des waerme fruchtbare Wetter brachte voch
vereinzelte Aufträge auf Saatgetreide Sandwicken und Inkarnalklee
Die Feldbestellung beanspruchte alle Kräfle so dass der Weiterdruseh
von Saaten unterlarsen wurde und die schon recht erheblichen Zufuhren
von Kleessat in Süddeutschlond der Pfalz am Rhein nunmehr auf
hörten Jdenfalls haben die bisherigen Ablieferungen durch ihre üto
und verhältnissmässige Menge die Ernte umſangreicher Landestelle in
einem Lichte rscheinen assen dass von irgend welcher Not in Rotkles
jetzt nicht mahr die Rede sein Kann Ebenso ist es mit allen anderen
Farben sie scheinen im Inlande ganz erhebliche Deckung zu ünden
so dass die s eten Folgerungen aus der in ihrem Umfange ebenfalls nicht
ühbersichtlichen Auslandsernte sehr leicht zu T7Trugshlüssen führen
können Das Gefühl der Unsieherheit beherrseht in Klersaat den blarkt
und so blieb der Artikel durchaus vernach täes gt Nach langem Zögern
ist nunmehr sueh erheblich in Reygräsern abgese loisen worden zu
müässigen Preisen Welche eine besondere Vertus g fahr aussehliessen
In den übrigen Gräsern sind die Notierungen unverändert die Lage
trsoheint hierin eiuschliegslich Timothee so solide das nunmehr al
seitig gokauft wird Von Seradella ist neue Wnrare noch nieht auf dem
Markte Sie kann es gueh nieht sein wie sehr auch die Ungeduld zu
Abschlüsson drängen mag Es besteht noch nicht einmal die S ar
einer reisbiſdung weil sowahl Abgeber wie Käufer ohne jeden An
halispunkt über den Eruteanefa grobe Mliesgriffe befürehten und die
gesohraubten reiss für alte Ware nicht durchaus der Ausgangspunkt
für die neue Ernte sein müesen Veretärkt werden die Zwerfel dureh
dio allgemeine mattie Sämmung Bei Lupinen bexünstigt das Wetter
die Reife aueh hierin haben sich die Erntegussiehten erheblich gebessert
Runkelrüben setzen billiger ein wie man e uerst annahm sie bleiben in
den Zwanzigern Zu den löchsten Preisen ugehstehender Noltieraungen
sind die besseren bei Klee seidefreien Sgaten des Handels zu liefern
Rotklee in 68 74 M amerik 59 67 Weissklee fein bis hochfein 60 72
mittelfein 54 8 Schwedenklee 67 76 Gelbklee 21 26 Wund der
Tannenklee 50 58 Incarnatklee 35 38 Bokharnklee 38 41 Luzerne
provencer 65 68 Luzerne ungarische 63 67 piemonteser 63 8
Saudluzerne 68 73 Eeparselte 18 21 En l Reyg as 17 18 Ital
Reygras 17 19 Franz Reyg aus 54 65 Timoſhee 20 26 Kraulegras
53 65 Honiggras 16 38 Wiesensechwingel 28 Sehafsehwingel
15 19 Havelmilitz 185 Seradella 1729 Senk 12 15 Winterrübsen
16 2t Winterxrajs 17 21 Sandwieken 25 32 Johnnuisoggen 40
Wintererbsen 15 16 M per 50 kg ab Berlin

Futterartikel
Xrattkuttermittel Originalberiecht von Cölle Glie mann

in Ham burg Die Nachfrage ist in den letzten Tagen wieder etwas
besser geworden und haben zinh Preise voll behauptet Die ponible
Ware ist in fast allen Arlikeln Knapp und gilt dieses speziell vonErdnusskuchen von denen sehen seit men Wochen von Marseille

infolge des dort hberrsehenden Streikes Keine Zuführer herange
kommen tind

Berlin 13 Okt

Düngemittel
Stassfurt Leopoldshall 11 Okt Berieht von Wienman n

Co Die Abuahmen bewegen sich noch immer in Grenzen welehe
prompte Abladungen ermöglichen doh dürfte in einigen Wochen der
Hochdruek der Kampagne einselzen so dass es als eiseheint den
Bedart umgehend zur Lieferung aufzugeben Die Hoffonug auf baldige
Wiede aufuahms der Eibschiflahrt hat sich allerd e ngs in den Lelzten
Tagen inſolge der eingetreteuen bühleen fenrhten Witterung e was
vermehrt da die oberen Elbplätze lanxsume stetige Steigung des Wasser
spiegels melden und würde der erforderliche enorme Bedarf an Eizen
bahuwagen hieräureh doch wesentlieh abgeschwäeht wodareh wir äerum
schneliere Lieferungen möglich werden Für Aalsehlüsse in Chlorkatum
pro 1995 dürften die Preise in ca 3 Wochen bekanut gegeben werdeu

Metalle
Hamburg II Okt Silber 78,25 Br 78,75 G
London II Okt Silber 26Glasgow 11 Okt Vor I Gur 6 Ia

numbers warrauie unnotiert Stramm
Griaugaow 11 Ort Bohtuss Rohe len

Warrauts unnotiert Aliddelsbhoronxh 43 sh 72 d
Amsterdam 11 Okt Bunkariun 78

New LTvork 11 Okt Ziuu 8,00 28 25 Kupfer 13 79 38,12 Poh

Rohe leeg Afre d

Mired uunm bers

Wraaeratand der Saale be Trotha
Trotua 11 Okt abends 4 3,42 12 Okt morgens 42

2

Leilung Otto Sonne
Verautwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichtenz
Jean Eſchwetler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den

r Ernſt Böhme z den Juſeratenteil Carl Romackex
wuſk und Verlag von Otto Hendel Sämllich in Halle a S

S Dieſe Nummer umfaßt ſ6 Seiten



n Warenhaus Hamburger Engros Lager
r Leopolel IRussbaum

III
Gr Ulrichstrasse 60/61

Diese mit unseren Rabatt MarkenTer Wir offerieren von heute abin Zahlung

e e e soweit der Vorrnt reicht
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in Ia Qualität Vorderteile und 50 ohne Konkurrenz 75 in Seide glänzendem DEskimo 50a 0 0 Rücken garniert a 9 nuf Seide 4 6 0 und ſarb Sammetkragen

in Ia Double mit reicher Gar 9 in Ia Ekimo mit reicher für Tanzstunde und Theater in e

mit Applikation und farbigem 50 o in Ia Eskimo geschmackvoll 50 5 65 55 006 0 Sammetkragen a 6 0 ausgeführt I 6 2 d 45 35
i

28 h J An

S G G O ein 10

in

UnMatrosenform mit Sammet Il r t chike Form mit 2 farbiger Sammet 1Damenhut Garnitur 55 p Amazonenform r er d 165 e an Ledergarnitur t
garniert PaBretonrllu e e Pf z N aus 2 farb Fantasie Seidenstoft 280 7 2diversen Farben 6 n glag en 20 al u 91 in elog garniert in verseh Farben hAmazonenform 2 13 4 50 3 90 3 20 rBretonrlut in 20 ar F à Capeline Vorm aus Seidenstofk u 2 90 3 degarniert 6 50 2 45 20 90 4 u ainen I Pose chik garniert taus gerüschtom Seidenband 3 50

2 4 S 22 enin geschmackv Ausführung SKinderhüte 36 egarnitur und Stahlagraffen

uPrauenm Ia Filzqualität elegant m Sammet 2 5 Marqnisform e eng eleg

Unsere Schuwarem APtelung Piett Wacadute Vorteil

Uerren Zagsllofen Dawen Schnir 1 Anopfsütefel 3 Damen Hausschnhe G Linder dlausehnhg e 48
Berren Wicheled Schnärgttetel Dawen Sehuär 1Luopfötot G Dam Hadsschuhe t 5 95 II4deh Haush 55
Brron geht Baxe Schule Danen Spangengcdh rer 270 Passe 27 IIadchen Lederscnn

C O O D

Tee
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In l DePermanente Ausstellung eleganter Damen u Kinder Konfektion
und Damen und Kinderhüte vom einfacheten bis zum elegantesten Geuree r
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